
 

 

Aufsatzfortbildung für Senioren-Assistenten am 8. April in 

24223Schwentinental, GTZ Raisdorf, Lise-Meitner-Str. 1-7 

Samstag, 

8. April 

(Vormittags) 

9.00 – 13.00 Pflegeversicherung 

1. das Wesen des SGB XI 
 
2. Pflegebedürftigkeitsbegriff 
- Hintergrund & Entstehung - 
Begutachtungsablauf und -kriterien  
- Berechnung & Einteilung in die 
Pflegegrade 
- Eilverfahren im Krankenhaus 
 
3. Pflegegrade 
- Fokus Pflegegrad 1 
- Überleitung der alten Pflegestufen 
 
4. Leistungssätze & Ansprüche 
- Leistungstabelle & Formen der 
Pflege 
- Pflege Zuhause 
- Entlastungsbetrag 
- wohnumfeldverbessernde 
Maßnahmen 
- Entlastung für pflegende Angehörige 
- Verhinderungspflege 
- Kurzzeitpflege 
- Dauerpflege im Heim 
 
5. Praktische Tipps  
- Besonderheiten im Umgang mit 
Pflegebedürftigen und Pflegekräften  
- Umgang mit professionellen  
- Umgang mit Pflegekassen 
- Fokus Widerspruchsverfahren 

Carina Wrage 

 

 



 

Samstag, 

8. April 

(nachmittags) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14.15 – 

17.15 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesundheitliche und finanzielle 
Ansprüche für Senioren  
 
1. Krankenkassenleistungen nach 
dem SGB V 
- das Wesen des SGB V 
- Häusliche Krankenpflege  
- besondere Leistungen nach einem 
Krankenhausaufenthalt  
- palliative Pflege 
- Hilfsmittel 
- Reha- und Therapieformen 
- Zuzahlungen und 
Zuzahlungsbefreiung 
 
2. Zuschüsse zum Wohnen 
- Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung  
- Wohngeld 
 
3. Zuschüsse zum Pflegen 
-  Pflegewohngeld 
-  Hilfe zur Pflege (Sozialhilfe) 
 

 

Ausgabe der Teilnehmerzertifikate 

 

Carina Wrage 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kosten: 149,00 Euro 

Referentin der Aufbauqualifizierung  
ist Carina Wrage, Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin B.A. Ihr berufliches Engagement galt seit jeher der 
Zielgruppe ,,ältere und pflegebedürftige Menschen‘‘. Ihr liegt viel daran, dass diese Menschen ihre 
Lebenssituation selbstbestimmt und mit hoher Lebensqualität meistern können. Sie hat einen 
Erfahrungsschatz aus verschiedensten Fallkonstellationen und aus übergreifender Netzwerk- und 
Öffentlichkeitsarbeit im Gepäck. Es bereitet ihr Freude, anderen die komplexen Materien alltagsnah 
und anschaulich näher zu bringen.  


